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Kreis Rendsburg-
Eckernförde 
Der Landrat 

 

 

Haushalt 2025: Antrag der Pflegediakonie Rendsburg 
zur Finanzierung der Qualifizierung ehrenamtlicher 

Mitarbeitenden in der Trauerbegleitung 

VO/2024/253 
 
öffentlich 
 
FB 4 Soziales, Gesundheit und 
Infrastruktur 
 
 

Beschlussvorlage öffentlich 
 
Datum:  06.08.2024 
 
Ansprechpartner/in:  
 
Bearbeiter/in: Sigrid Holm 

 
Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

26.09.2024 Sozial- und Gesundheitsausschuss (Entscheidung) Ö 
 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und dem 
Kreistag für die Qualifizierung von ehrenamtlichen Mitarbeitenden im Fachbereich 
Trauerbegleitung der Pflegediakonie Rendsburg Finanzmittel in Höhe von 4.160 € für 
das Jahr 2025 einzustellen  
 
 

Sachverhalt 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und dem 
Kreistag für die Qualifizierung von ehrenamtlichen Mitarbeitenden im Fachbereich 
Trauerbegleitung der Pflegediakonie Rendsburg Finanzmittel in Höhe von 4.160 € für 
das Jahr 2025 einzustellen  
 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 

Anlage/n: 

1 Erläuterung_Förderantrag_2024 
 

2 Pflege_Diakonie_Vorstellung_2024_Tischvorlage 
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3 Trauerbegleitung _Foerderantrag_EA 
 

 



Bankverbindung  
Evangelische Bank eG 
IBAN DE24 5206 0410 0005 0266 95 
BIC   GENODEF1EK1 
 

PLN Hospiz gGmbH 
Sitz Rellingen 
Geschäftsführer Marten Gereke  
HRB 14925 PI 
Steuernummer 18/296/72174 Finanzamt Itzehoe 

 

 Trauerbegleitung 
 

PLN Hospiz gGmbH 
Prinzenstraße 8, 24768 Rendsburg 

Telefon    (04331) 94 37 117 
Telefax    (04331) 94 37 119 

 
 

Ansprechpartnerin Barbara Deuber 
deuber@pflegediakonie.de 

www.pflegediakonie.de 
 
 

Rendsburg, 09.07.2024 
 

Trauerbegleitung ·  Prinzenstraße 8  ·  24768 Rendsburg 

 
 

 
 

 
 
 

Betreff :  Förderantrag - Erläuterungen  

Seit rund zwanzig Jahren bietet die Pflegediakonie Rendsburg (vormals Pflege LebensNah) 
für alle Menschen im Kreis Rendsburg Eckernförde in verschiedenen Formen 
Trauerbegleitung für Erwachsene an. Trauerbegleitung erfährt keine Refinanzierung und ist 
in ihrer Vielfalt der Angebote auf das Ehrenamtliche Engagement angewiesen. 
Trauerbegleiterinnen und Trauerbegleiter begegnen den Hilfesuchenden zu einem Zeitpunkt 
größter Verunsicherung und Verletztheit. Die Arbeit mit Trauernenden braucht Verständnis 
für die Prozesse und die Entwicklungsmöglichkeiten der Klientinnen und Klienten. 
Trauerbegleitung muss ausgebildet werden. 

Die Qualifizierung der Ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen erfolgt über entsprechend 
qualifizierte Hauptamtliche Mitarbeiter im Fachbereich Trauerarbeit und fachbezogen 
weiterer Referenten. 

Sterbebegleitung und Trauerbegleitung sind wichtige und verantwortungsvolle Aufgaben. 
Beide sind jedoch verschiedene Arbeitsbereiche, die sich zwar berühren und teilweise 
überschneiden: Doch es ist ein Unterschied, ob ein Mensch aus dem Leben 
(Sterbebegleitung) oder in einem Trauerprozess wieder ins Leben (Trauerbegleitung) 
begleitet wird. Die Unterschiede, die daraus resultieren, sind Inhalte der Informations- und 
Qualifizierungsmaßnahmen mit dem Schwerpunkt der Trauerbegleitung und 
Trauerberatung.  
 
 
 
 
 
Barbara Deuber 
Leitung 

Hauptausschuss  
Kreis Rendsburg Eckernförde 
z.Hd. Frau  
Christine von Milczewski  
Kaiserstraße 8 
 
24768 Rendsburg 
 
 

 



 

 

Der Hospizgedanke wurde bei der Pflege LebensNah seit 1989 gelebt, gepflegt und weiterentwickelt. 

Zu einer würdigen Begleitung sterbender Menschen bis zum Tod und darüber hinaus gehört auch 

immer die Begleitung der Angehörigen Im Prozess des Sterbens und in der Zeit der Trauer. Deshalb 

bieten wir seit knapp 20 Jahren im Kreis Rendsburg Eckernförde für alle Menschen in unterschiedlichen 

Formen Trauerbegleitung an.  Barbara Deuber, Stand 6/2024 

Angebot von Einzelbegleitungen für Menschen in Trauer 

Individueller Austausch Stabilisieren & Sichern Erinnerungsarbeit Ressourcen (wieder-) erkennen 

    

Das Angebot der verschiedenen Trauergruppen erhalten und erweitern 

Trauergruppen  Verwaiste Eltern monatlich Trauergruppe nahe der Rente      4 X Trauerandacht im Hospiz  

    

Netzwerkarbeit  

KAT-Kiel HPVSH AG Trauer AG Verwaiste Eltern S-H  

    

Niederschwellige Angebote 

Trauerfrühstück 

monatlich 

Trauerbrunch  

monatlich 

Trauercafé auf dem 

Kolonistenhof  

Kochen für Trauernde 

Spazieren für Trauernde 

    

Angebote für Eltern stillgeborener Kinder 

Sternenkinder  > Beisetzung   Candle Light Day 08.12.2024  

    

Fortbildung im Bereich Trauer für die Einrichtungen der PLN Schulung Ehrenamt – FB Trauer „Ausbildung 2025“ 

Ambulante Dienste  Wohngemeinschaften Hospizwoche AKJHD EA 

               

             



 

 

 

    

    



Bankverbindung  
Evangelische Bank eG 
IBAN DE24 5206 0410 0005 0266 95 
BIC   GENODEF1EK1 
 

PLN Hospiz gGmbH 
Sitz Rellingen 
Geschäftsführer Marten Gereke  
HRB 14925 PI 
Steuernummer 18/296/72174 Finanzamt Itzehoe 

 

 Trauerbegleitung 
 

PLN Hospiz gGmbH 
Prinzenstraße 8, 24768 Rendsburg 

Telefon    (04331) 94 37 117 
Telefax    (04331) 94 37 119 

 
 

Ansprechpartnerin Barbara Deuber 
deuber@pflegediakonie.de 

www.pflegediakonie.de 
 
 

Rendsburg, 09.07.2024 
 

Trauerbegleitung ·  Prinzenstraße 8  ·  24768 Rendsburg 

 
 

 
 

 
 
 

Betreff:  Förderantrag  
Zur Refinanzierung von regionalen Trauerangeboten als Teil der öffentlichen 
Daseinsvorsorge 
 
Hiermit beantrage ich einen Zuschuss zur Qualifizierung von Ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Fachbereich Trauerbegleitung der Pflegediakonie 
Rendsburg in Höhe von 4160 €. Benötigt wird ein Zuschuss für Referentenkosten und 
Materialkosten. Bitte beachten Sie auch die Erläuterung im Anhang. 

Für die erste Jahreshälfte 2025 plane ich eine Ausbildung für Ehrenamtliche Trauerbegleiter 
in der Erwachsenentrauer. Diese Fortbildung ist ein Grundlagenkurs zur Trauerbegleitung 
und versteht sich als "Befähigungskurs zur Trauerbegleitung im Ehrenamt“.  
Die Fortbildung wird 80 UE umfassen. 

Für den Einsatz weitere Referenten (Männertrauer, Naturerlebnisraum, Selbstsorge, 
Kreativarbeit, Schreibwerkstatt): 5 x 760 € (ganztägig, inclusive Reisekosten) = 3800 € 

Für den Erwerb von Arbeitsmaterialien: 360 € (Broschüren, Druckkosten, Datenträger)  
Förderantrag insgesamt: 4160 €. 

Bei Rückfragen stehe ich gerne zu Ihrer Verfügung.  
Mit der Bitte um eine wohlwollende Entscheidung 
 
 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß  
 
Barbara Deuber 
Leitung 

Hauptausschuss  
Kreis Rendsburg Eckernförde 
z.Hd. Frau  
Christine von Milczewski  
Kaiserstraße 8 
 
24768 Rendsburg 
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